
 

Einladung zum Fundraising-Treff am Dienstag, den 6. Februar 2007 
 
Thema: "Erfolgreiches Fundraising in den USA mit der richtigen rechtlichen Strategie" mit 
anschließender Diskussion und Ideenaustausch 
Referent: Stefan Winheller 
Veranstaltungsort: Diakonisches Werk in Hessen und Nassau e.V. Ederstraße 12, 60486 Frankfurt 
am Main (direkt neben Westbahnhof und Ökohaus) 
Uhrzeit: 18:00 - 20:00 Uhr 
 
 
Fundraising in Deutschland stützt sich in vielerlei Hinsicht auf das Wissen und die jahrzehntelangen 
Erfahrungen des Vorbilds USA. Der US-Nonprofit-Sektor ist sowohl der größte als wohl auch der am 
professionellsten geführte Nonprofit-Sektor der Welt. 
 
Trotz des intensiven amerikanischen Einflusses auf den deutschen Fundraisingmarkt ist deutschen 
Nonprofit-Organisationen bislang eine Förderquelle nahezu unbekannt geblieben, mit der sie ihren 
Mittelzufluss in erheblichem Umfang ausbauen können: Der US-Nonprofitmarkt selbst. 
 
Geschickte rechtliche Planung verschafft deutschen Nonprofit-Organisationen die Möglichkeit, 
unmittelbar vom US-Nonprofitmarkt zu profitieren und auf jährliche Fördergelder in Milliardenhöhe 
aus den USA zuzugreifen. Herr Winheller wird im Überblick die rechtlichen Voraussetzungen 
darstellen, die deutsche Einrichtung erfüllen müssen, damit dies gelingt. 
 
Herr Rechtsanwalt Stefan Winheller ist geschäftsführender Partner der Kanzlei Winheller 
Rechtsanwälte und berät deutsche Nonprofit-Organisationen in allen Fragen des deutschen und US-
amerikanischen Gemeinnützigkeitsrechts. 

Schwerpunkt seiner Beratung sind die Durchführung des Anerkennungsverfahrens deutscher 
Organisationen unter US-Recht und die Gründung von und die Zusammenarbeit mit "American 
friends of"-(Dach-)Organisationen in den USA zu Fundraisingzwecken. Zur Unterstützung seiner 
Beratungsleistungen unterhält die Kanzlei Kooperationen mit spezialisierten Rechtsanwälten und 
Fundraisingexperten in den USA. 

Herr Winheller studierte an den Universitäten Heidelberg, Bielefeld und Köln Jura mit dem 
Schwerpunkt Steuerrecht und absolvierte nach der Zulassung als Rechtsanwalt ein Aufbaustudium im 
US-amerikanischen Steuerrecht an der Golden Gate University, San Francisco/USA. Seit Abschluss 
des deutschen Studiums konzentriert sich Herr Winheller auf das deutsche Gemeinnützigkeitsrecht. 
Das Auslandsstudium in den USA nutzte er zur intensiven Beschäftigung mit der Besteuerung von 
US-Nonprofit-Organisationen. Seine in Arbeit befindliche Promotion handelt von der Besteuerung 
von Nonprofit-Organisationen unter US-amerikanischem und deutschem Recht. 

Herr Winheller ist Mitbegründer und CEO der amerikanischen Nonprofit-Organisation "American 
Friends of Germany, Inc.", die deutsche Nonprofit-Organisationen in ihren Fundraising-Aktivitäten in 
den USA unterstützt. 

Nach diesem Schwerpunktthema gibt es wieder die Möglichkeit zum Praxisaustausch - und natürlich 
gibt es auch einen kleinen Imbiss. 

Auf einen regen Austausch mit Ihnen freuen wir uns sehr! 

Herzliche Grüße 

Sibel Sendil und Bernd Kreh, Fundraising-Treff 


